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Internetseite mit 
Kursinformationen zu:

• Praxisanleitung
• 24-h-PA-Fortbildung
• WB Intensiv- u. Anästhesiepflege
• WB Pflege im OP
• WB Notfallpflege
• Triage – Ersteinschätzung in der 

Notaufnahme
• Sedierung und Notfallmanagement in der 

Endoskopie
• WB Geriatrie OPS 8-550 + ATP
• Fachkunde I für Sterilisationsassistenten
• Fachkunde II für Sterilisationsassistenten
• Sachkunde für die Ärztliche Praxis Jahr 2024
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Die erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung für
das Fachgebiet „Leitung einer Station/eines
Bereiches“ befähigt Teilnehmende, entsprechend
dem anerkannten Stand pflegewissenschaftlicher
und weiterer bezugswissenschaftlicher
Erkenntnisse Leitungs- und Führungsaufgaben
wahrzunehmen.

Informationen zur Weiterbildung

Die Weiterbildung erfolgt berufsbegleitend und
dauert zwei Jahre.

Weiterbildungsziel

Die erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung für
das Fachgebiet „Leitung einer Station/eines
Bereiches“ befähigt Teilnehmende, entsprechend
dem anerkannten Stand pflegewissenschaftlicher
und weiterer bezugswissenschaftlicher
Erkenntnisse Leitungs- und Führungsaufgaben
wahrzunehmen.

Die Weiterbildung umfasst:

• mindestens 720 Stunden Theorie (davon können
maximal 25 von Hundert in nachgewiesenen
Formen von selbstgesteuertem Lernen
durchgeführt werden)

• mindestens 80 Stunden praktische
Weiterbildung (Hospitationen),

• die jeweiligen Modulprüfungen,
• den schriftlichen Projektbericht
• und der mündlichen Präsentation des Projektes

Teilnahmevoraussetzungen

Zur Teilnahme an der Weiterbildung wird vorausgesetzt,
dass Sie ein Examen als staatlich anerkannte
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger /-innen,
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger /-innen,
• Krankenschwestern, -pflegern,
• Kinderkrankenschwestern, -pflegern,
• Altenpflegerinnen und Altenpflegern,
• Hebammen/Entbindungspflegern,
• Operationstechnische bzw. Anästhesietechnische

Assistentinnen und Assistenten,
• Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitätern besitzen.

Interessenten weiterer Berufe im Gesundheitswesen
(Medizinische Fachangestellte, Physiotherapeuten etc.)
können an der Weiterbildung teilnehmen. Allerdings
kann kein Zeugnis der DKG ausgestellt werden.

Theoretische Weiterbildung

Die Inhalte der Weiterbildung sind nach den
Empfehlungen der Deutschen Krankenhausgesellschaft
(DKG) Modular aufgebaut.
Der Unterricht erfolgt berufsbegleitend mit mindestens
720 Stunden in Blockwochen inkl. Selbstlerneinheiten
Die Unterrichtsinhalte werden in Präsenzunterricht
sowie selbstorganisiertem Lernen mit entsprechenden
Arbeitsaufträgen vermittelt.

Praktische Weiterbildung

Der praktische Teil der Weiterbildung (drei
Hospitationen) findet in zwei unterschiedlichen
Einsatzbereichen des Krankenhauses/der Einrichtung
statt, aus dem die Teilnehmende kommt. Die dritte
Hospitation (mindestens 40 Stunden) findet in einer
externen Einrichtung statt. Der Gegenstand der
Hospitationen bezieht sich stets auf Führen und Leiten.


